
VERANSTALTUNGSORT:
Agora Tagungszentrum
Bismarckallee 11b
48151 Münster

WEGBESCHREIBUNG:
Mit dem PKW
Aus Richtung Dortmund (Süd) 
Sie fahren über die Autobahnen A1/A43 bis zur 
Abfahrt Münster-Süd. Über die Weseler Straße 
geht es Richtung Münster-Innenstadt, Sie folgen 
dem Straßenverlauf auf der linken Fahrbahn 
bis kurz vor dem Aasee und biegen links in die 
Bismarckallee ab. Das agora finden Sie nach ca. 
50 m auf der linken Seite. 

Aus Richtung Bremen (Nord) 
Sie fahren über die Autobahnen A1/A43 bis zur 
Abfahrt Münster-Nord. Weiter geht es über die 
Steinfurter Straße Richtung Münster-Innenstadt. 
Sie folgen dem Straßenverlauf, bis Sie rechts 
den Aasee sehen. Dort halten Sie sich auf der 
rechten Spur und biegen hinter dem Aasee in die 
Bismarckallee ab. Das agora finden Sie nach ca. 
50 m auf der linken Seite. 

Mit Bahn und Bus 
Vom Hauptbahnhof Münster erreichen 
Sie das agora Tagungszentrum mit der Linie 
4 (Bussteig C3) oder mit der Linie 10 
(Bussteig C1). Ihre Endhaltestelle ist in 
diesem Fall die Bismarckallee.
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ANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 18. April 2024.
▶	 per E-Mail an seminare@ijos.net
▶	 per Post mit dieser Postkarte
▶	 per Online-Anmeldung unter 
	 www.ijos.net/fortbildungen
▶	 per Fax an 05401 40897 

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

ZERTIFIKATSKURS ZUR 
KINDERSCHUTZFACHKRAFT 
bzw. „insoweit erfahrene Fachkraft“ nach 
§§ 8a, 8b SGB VIII, § 4 KKG

1. Modul: 25. - 26. April 2024
2. Modul: 06. - 07. Juni 2024
3. Modul: 26. - 27. September 2024
4. Modul: 14. - 15. November 2024

Agora Tagungszentrum
Bismarckallee 11b
48151 Münster



▶ Kommunikation und Kooperation mit Personen-		
	 sorgeberechtigen
▶ Handlungsleitlinien in Institutionen und institutio-	
	 nelle Voraussetzungen
▶ Kooperation mit anderen Fachkräften und 
	 Institutionen im Rahmen des Schutzauftrages

Die zertifizierte Weiterbildung zur Kinderschutzfachkraft 
besteht aus vier je zweitägigen Modulen und endet mit 
einem Abschlusskolloquium. Alle erfolgreichen Teilneh-
mer*innen erhalten ein Zertifikat mit Angaben über die 
Inhalte und Referent*innen der einzelnen Module.

METHODEN
Plenumsvortrag, Gruppendiskussionen, Fallarbeit, Rol-
lenspiele

ZIELGRUPPE
Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte in der Kinder- 
und Jugendhilfe mit mehrjähriger Berufserfahrung, die 
Aufgaben im Zusammenhang mit der Ausgestaltung des 
Schutzauftrages für Kinder und Jugendliche wahrnehmen 
und als „insoweit erfahrene Fachkraft“ andere Fachkräfte 
im Rahmen der Risikoeinschätzung bei gewichtigen An-
haltspunkten für eine Kindeswohlgefährdung beraten 
oder perspektivisch beraten wollen.

REFERENTEN
Prof. Dr. Martin Wazlawik: Dipl.-Pädagoge,
Trainer und Berater, Kinderschutzfachkraft
Jan Pöter: Dipl.-Pädagoge, 
Kinderschutzfachkraft

Für die einzelnen Themenbereiche werden Referent*in-
nen aus Wissenschaft und Praxis eingeladen, die jeweils in 
ihrem Teilgebiet spezialisiert sind und fundierte Auskunft 
geben können. Eine konstante Moderation dient der Ergeb-
nissicherung.

ZEITLICHER ABLAUF
09.30 Uhr Stehkaffee (1. Tag)
10.00 Uhr Seminarbeginn (1. Tag)
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Mittagspause
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

An den weiteren Tagen beginnt die Weiterbildung bereits 
um 09.00 Uhr. Die weiteren Zeiten sind identisch.

S E M I N A R - 
ANMELDUNG

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen (www.
ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH an. Damit 
Sie im Falle einer Absage gegen finanzielle Risiken abgesichert sind, empfehlen wir 
den Abschluss einer Seminarversicherung. Entsprechende Informationen erhalten 
Sie mit der Anmeldebestätigung und unter www.ijos.net/ijos-seminarversicherung.

Name, Vorname

Institut/Einrichtung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Rechtsverbindliche Unterschrift

                   
Zertifikatskurs zur Kinderschutz-	

		  fachkraft (FOBI-2024-1142)

TEILNAHMEGEBÜHR: 2.498 EURO 
(Inkl. Getränke, Mittagessen, Kaffee und Gebäck), 
Übernachtungen sind in der Teilnahmegebühr 

nicht enthalten. Nach Eingang Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Be-

stätigung und entsprechende 
Informationen zur Zah-

lung der Teilnah-
megebühr.

PROGRAMM
Kinderschutzfachkräfte sind in Fragen des Kinderschutzes 
wichtige Partner*innen der Jugendämter. Sie können als 
„insoweit erfahrene Fachkräfte“ (nach §§ 8a, 8b SGB VIII, § 
4 KKG) vom Jugendamt zu Fragen des Kinderschutzes be-
auftragt und damit auch trägerübergreifend tätig werden. 
Mit dem neuen Bundeskinderschutzgesetz (seit dem 1. 
Januar 2012 in Kraft) ist in Schulen und Kitas, Einrichtun-
gen der Frühen Hilfen und Erziehungshilfen, im Gesund-
heitswesen und auch in kleineren Trägern der Kinder- und 
Jugendhilfe erhöhter Beratungs- und Fortbildungsbedarf 
entstanden. Kinderschutzfachkräfte nehmen in diesem 
Zusammenhang eine wichtige Rolle ein.

Die Aufgaben von Kinderschutzfachkräften sind konkret:
1. Erkennen einer Kindeswohlgefährdung,
2. Risikoeinschätzung durch qualifizierte Beurteilung 	
	 der Kindeswohlgefährdung,
3. Wissen um notwendige Verfahrensschritte und Hilfe-	
	 systeme und
4. Systematisches Handeln zum Schutz der Kinder in 
	 Gefährdungssituationen.

Im Rahmen des Zertifikatskurses werden die rechtlichen, 
fachlichen und methodischen Grundlagen für eine Risiko-
einschätzung und für die Beratung von Fachkräften dar-
gestellt. Insbesondere die Rolle der „insoweit erfahrenen 
Fachkraft“ und ihre organisationale Einbindung stehen im 
Mittelpunkt dieser Weiterbildung.

Themen des Zertifikatskurses sind:
▶ Einführung in das Thema Kinderschutz
▶ Rechtliche Grundlagen
▶ Grundlagen der Dokumentation
▶ Kinderschutz und Datenschutz
▶ Kindeswohlgefährdungen erkennen und beurteilen
▶ Kindeswohlgefährdungen einschätzen: Zur Arbeit 	
	 mit Diagnosebögen
▶ Grundlagen der Kommunikation und Beratung bei 	
	 Kindeswohlgefährdung

Hinweis: Die Teilnahme an der Fortbildung kann unter be-
stimmten Bedingungen mit bundesländerspezischen Bildungs-
schecks gefördert werden. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.iwwb.de unter „Fördersuche“.


